
S C H N E L L E
H I L F E

Notrufe

Polizei 110

Notfallrettung/Feuerwehr 112

Krankentransport 0781/19222

Ärztlicher Notfall 
Zentrale 116117

Allgemeine, Kinder-, Augen-  
und HNO-Notfall-Praxen in  
Ihrer Nähe finden Sie auch unter  
www.kvbawue.de/buerger/ 
notfallpraxen

Zahnärztlicher Notfall 
 0761/12012000

Giftnotruf 0761/270-4361

Energie-Service

Wasser, Gas 0800/2838485

Störungsdienst nach Dienst-
schluss 0800/2767767

Strom 280-0

Störungsdienst  280-0

N O T -
D I E N S T E

Krankenhäuser
Ortenau Klinikum 
Offenburg 0781/4720

St. Josefsklinik 
Offenburg 0781/4710

Ortenau Klinikum  
Lahr 07821/930

Ortenau Klinikum 
Achern 07841/7000

Ortenau Klinikum 
Kehl 07851/8730

Ortenau Klinikum  
Wolfach 07834/9700

Notfallsprechstunde
Zentrum für Gesundheit 
Oberkirch 07802/9899160

Offenburg (red/fra). Die jüngs-
te FiBL-Wanderstaffelaus-
zeichnung mit anschließender 
symbolischer Staffelhochzeit 
wurde mit zahlreichen Gäs-
ten im Oleofactum Offenburg 
rundum gelungen gefeiert. Das 
teilt die Bioregion Mittelba-
den Plus mit. Zum Abschluss-
fest 2024 der „Glückstouren zu 
Schätzen der Bio-Musterregi-
on Mittelbaden Plus“ hatten 
die Organisatorinnen Walbur-
ga Dinger und Raphaela Ried-
miller-Kuttnick-Wicht von der 
Bildungswerkstatt alle bisher 
mit der Rebstock-Staffel als 
„Schatz“ Ausgezeichneten ein-
geladen.

Hildegard Sauerborn-Bit-
zer und Walter Bitzer freuten 
sich laut der Mitteilung sehr 
über die Anerkennung für ih-
re Ölmühle Oleofactum, in der 
aus Saaten, Kernen und Nüs-
sen durch handwerkliche Ver-
arbeitung qualitativ hoch-
wertige biozertifizierte Öle 
erzeugt werden. „Was mich be-
sonders beeindruckt, ist Ih-
re gläserne Produktion durch 
beobachtende Teilnahme der 
Öffentlichkeit. Der ganze La-
den ist Schaufenster. Eine hö-
here Qualitätssicherung für 
Produkte gibt es nicht“, führ-
te Jess Haberer laut der Biore-
gion Mittelbaden Plus in seiner 
wertschätzenden Begrüßungs-
rede aus.

„Neben der Werkstatt ist 
Ihr Betrieb weit über die Stadt-
grenzen hinaus auch bekannt 
als Konzertsaal, Galerie, Ver-
anstaltungs- und Begegnungs-
raum. Ein Kulturzentrum und 
Marktplatz für alle, die sich ne-
ben dem Öl-Fachwissen auch 
für Kultur, sei es bildende 
Kunst oder Musik, interessie-
ren.“ An diesem Tag kamen die 
Anwesenden laut der Mittei-
lung in den Genuss eines wun-
derbaren Rahmenprogramms, 
der Ausstellung „Schöne Aus-

sichten“ des Zeichners Luis 
Murschetz und den einfühlsa-
men Klängen von zwei ausge-
zeichneten Cellistinnen An-
ne Hilse-Heideker und ihrer 
Tochter Lina.

Stadtrat Jess Haberer ver-
trat OB Marco Steffens und 
sprach im Namen der Stadt Of-
fenburg, die bereits 2020 die 
Bürgerinitiative zur Einrich-
tung der „Bio-Musterregion 
Mittelbaden Plus“ unterstütz-
te und als Kommune auch Mit-
glied des Vereins „Bioregion 

Mittelbaden Plus 2021“ ist. Die 
„Bildungswerkstatt zur Unter-
stützung der Bio-Musterregi-
on Mittelbaden Plus“, die un-
ter anderem die Glückstouren 
2024 organisierte, ist ein Ver-
einsprojekt.

Von Glücksfeen verlost

Im zweiten Teil der Veran-
staltung fand die symbolische 
Vermählung des FiBL-Wan-
derstabs mit dem heimischen 
Rebstock statt, heißt es in der 
Mitteilung weiter. Die Zeremo-
nie wurde von Ursula Röder-
Dreher, Vertreterin des For-
schungsinstituts Biologischer 
Landbau (FiBL) zelebriert. Die 
Ausgezeichneten der insge-
samt 17 Glückstouren waren 
die „Trauzeugen“. Sie brachten 
Produkte aus ihren Betrieben 
als Hochzeitsgeschenke mit, 
die dann von „Glücksfeen“ aus 
dem Publikum neuen Besit-
zern zugelost wurden.

Wie vorgesehen wandert 
nun die FiBL-Wanderstaf-
fel weiter zum Wassergut Ca-
nitz nach Sachsen, dem Aus-
tragungsort der Ökofeldtage 
am 18. Juni 2025, informiert 
das Oleofactum. Die heimische 
Rebstock-Wanderstaffel ist Ei-
gentum der Bildungswerkstatt 
und verbleibt in der Bio-Mus-
terregion Mittelbaden Plus und 
darf weiterwandern.

Freuen sich über die Auszeichnung (von links): Raphaela Ried-
miller-Kuttnick-Wicht (Bildungswerkstatt), Jess Haberer (Ver-
treter Stadt Offenburg), Hildegard Sauerborn-Bitzer, Walter Bit-
zer (beide Oleofactum) und Laura Willer (Regionalmanagerin 
Bio-Musterregion Mittelbaden Plus).  Foto: Andreas Heideker

Mit der 17. FiBL-Wanderstaffel-Auszeichnung an das Oleofactum in Offenburg und der Staffel-
Hochzeit in den Räumen der Ölmühle wurde das Abschlussfest 2024 der Glückstouren gefeiert.

Der Laden ist Schaufenster

Offenburg. Im Rahmen der 
49. Mitgliederversammlung 
der Althistorischen Narren-
zunft Offenburg wurden zahl-
reiche Aufnahmen und Eh-
rungen vorgenommen. Die 
Probezeit beginnen im Fanfa-
renzug Ferdinand Santl und 
Andreas Szazs, bei den Spätt-
le Tobias Bohnert und Nicole 
Spinner sowie bei der Ranzen-
garde Mathias Bock. Die Pro-
bezeit beendet haben Emil Be-
cker (Fanfarenzug) Gabriele 
Skiba („Alde“-Gruppe) sowie 
die Spättle Silas Armbruster, 
Lukas Bootz und Katja Szazs.

Geehrt wurden für elf Jahre 
Zugehörigkeit Wilfried Kurth, 
Tamara Benz, Dorothea Elb-
le, Pascal Elble, Simone Gloski, 
Sarah-Luisa Donnerstag, Se-
lina Henschke-Schwahl, Kim 
Sälinger, Kristina Walz und 
Steven Gießler.

Ganze 44 Jahre dabei

Seit 22 Jahren dabei sind 
Sanja Glotzbach, Stephan Tus-
sing und Reinhard Bürkle, 
seit 33 Jahren Nelli Wollbaum. 
Für sagenhafte 44 Jahre Zuge-
hörigkeit wurden Marie Lui-
se Lehmann und Beate Vogt-
Weidner geehrt.

Von Regina Heilig

Die Althistorische Narrenzunft Offenburg hat Mitglieder geehrt und neue in der Probezeit begrüßt.

Fünf Neulinge wagen Probezeit

Strahlen nach der Wahl um die Wette (von links): Der erste 
stellvertretende Zunftmeister Mike Harter, die zweite stellver-
tretende Zunftmeisterin Christine Mildenberger, Zunftmeister 
Thomas Decker, Säckelmeister Patrick Elble und Kritzelmeister 
Sören Rittgerott.  Foto: Regina Heilig
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Kurs für Kinder im Museum im Ritterhaus
Offenburg (red/sli). Das Museum im Ritterhaus lädt für 
Donnerstag, 21. November, um 15 Uhr Kinder von vier bis 
fünf Jahren zum Kurs „Wald-Schatzsuche“ ein. Mit Hilfe 
von Bildern geht es gemeinsam durch die Themenwelten 
„Wald und Wiese“ in der Wald-Land-Fluss-Abteilung, wird 
in der Meldung mitgeteilt. Dabei entdecken die Kinder Tier-
spuren, begegnen dem Fuchs, Reh und anderen heimischen 
Wildtieren und finden dabei den versteckten Schatz, heißt 
es weiter. Jedes Kind wird mit einer Überraschung belohnt. 
Zur Aufbewahrung des eigenen kleinen Schatzes wird im 
praktischen Teil eine Schatulle gebastelt. Die Gebühr beträgt 
vier Euro. Anmeldung unter Telefon 0781/822577 oder per 
E-Mail museum@offenburg.de.

Leihbücherei im Jergerheim hat geöffnet
Offenburg (red/sli). Die Leihbücherei im Jergerheim in 
Offenburg-Hildboltsweier hat am Sonntag, 24. November, von 
10 bis 11 Uhr geöffnet. Die Bücherei ist jeweils am zweiten und 
vierten Sonntag im Monat geöffnet.

Online-Vortrag: „Einführung der Beikost“
Offenburg (red/sli). Das Ernährungszentrum Ortenau lädt 
für Mittwoch, 4. Dezember, um 19 Uhr zu einem kostenlosen 
Online-Vortrag für Eltern zum Thema „Einführung der 
Beikost“ ein. Frühestens ab Anfang des fünften Monats, 
spätestens aber ab dem siebten Monat sollten Säuglinge den 
ersten Brei bekommen. Die freie Ernährungsreferentin 
Ingrid Vollmer-Haug gibt in ihrem Vortrag Tipps zur schritt-
weisen Einführung der Beikost. Eine Anmeldung ist über 
ein Kontaktformular unter www.ez-ortenau.de möglich. Der 
Teilnahme-Link wird per E-Mail zugesandt

Kinderlädele in der Friedrichstraße besuchen
Offenburg (red/sli). Das ehrenamtlich geführte Kinderlädele 
in der Friedrichstraße 2a in Offenburg hat geöffnet. Aus 
Platzgründen können bis auf Weiteres keine Waren mehr 
angenommen werden, teilt das Kinderlädele mit. Die Öff-
nungszeiten sind Dienstag und Mittwoch jeweils von 17 bis 19 
Uhr und jeden ersten und zweiten Donnerstag im Monat von 
15 bis 17 Uhr.

A U S D E R S T A D T

Delta-Apotheke Schillerplatz,  
Offenburg, Zeller Straße 31, 
 0781/93590

Apotheken

Frauenhaus Ortenau
Schutzeinrichtung für körperlich 
u./o. seelisch misshandelte 
Frauen und deren Kinder, anony-
me Beratung 0781/34311

„Anno dazumal“ – Ansichten von „Alt-Offenburg“: Die Aufnahme aus einer Werbebroschüre von 1963 zeigt das Ge-
schäft in der Weingartenstraße 37. 1937 erbaut, zog Lebensmittel „Witzsche“ ein, 1939 übernahm es Lebensmittel „Hoyer“ 
als Filiale. 1952 richtete darin „Gorski“ eine Drogerie ein, die durch „Kramer“ von 1963 (Foto) bis 1991 geführt wurde. Seit 
1994 bendet sich darin ein Second-Hand-Shop.  Foto: Archiv Stephan Dittrich

O F F E N B U R G  Mittwoch, 20. November 2024


